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Liebe Leserin, lieber Leser 
„Mit meinem Gott kann ich über 
Mauern springen“. Das ist ein Vers 
aus einem alten Gebet. Genauer 
gesagt aus Psalm 18. Wie das heu-
te aussehen kann, hat Volker Kon-
rad vor einiger Zeit auf den Punkt 
gebracht. Sein Bild ziert die Titel-
seite unserer aktuellen Kontakte-
Ausgabe. Es zeigt, wie drei junge 
Menschen eine Mauer überwin-
den. Ein Mädchen hat es bereits 
geschafft. Ein Junge folgt ihr 
leichtfüßig nach. Das dritte Mäd-
chen steht noch hinter der Mauer 
und schaut den anderen beiden 
ganz interessiert zu. In ihrem Ge-
sicht spiegelt sich die Freude der 
anderen, es geschafft zu haben. 
Sie selbst sieht, dass die Mauer 
kein unüberwindbares Hindernis 
darstellt. Allerdings erkennt sie 
noch nicht die Hand in der Mitte. 
Sie gibt den anderen beiden Halt 
und Sicherheit über die Mauer zu 
springen. Sie gibt ihnen Mut und 
Kraft, in eine Zukunft aufzubre-
chen, die hinter der Mauer liegt.

Was für ein großartiges Bild für 
den christlichen Glauben! Und: 
Was für ein wunderbares Bild für 
unsere diesjährige Konfirmation! 
So hing das Bild im Großformat 
einladend am 8., 14. und 15. Mai 
zu den drei Konfirmationen über 
dem Altar. Es fing die Freude der 
Konfirmandinnen und der Konfir-
manden ein, es geschafft zu haben 
und nun selbst in eine neue Zu-
kunft aufzubrechen.

Zwei Jahre Konfirmandenunter-
richt gingen unter erschwerten 
Corona-Bedingungen zu Ende. 
Zusammen haben sie während 
der vergangenen Zeit so manche 
Mauer überwunden: z.B. die Her-
ausforderung am Anfang, an dem 
Unterricht nur über das Internet 
teilzunehmen, immer wieder mit 
Unterbrechungen und Lockdowns 
umzugehen, um dann unter vie-
len Vorkehrungen im Gemeinde-
haus und nur in kleinen Gruppen 
zusammenzukommen. Das waren 
insgesamt keine einfachen Voraus-
setzungen, um sich besser kennen-
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VORWORT

zulernen und eine Gemeinschaft 
zu bilden. Und doch haben sie ge-
meinsam ihren Weg gemacht und 
sind an all den Herausforderungen 
gewachsen. Sie haben sich auf all 
das eingelassen und sich dabei ge-
genseitig gestärkt und motiviert. 
Mal mit viel Humor und immer 
wieder tiefsinnig. Sie haben sich 
mit dem christlichen Glauben aus-
einandergesetzt und haben nach 
dem Sinn im Leben gefragt. Sie 
haben erklärt, wo Gott fehlt und 
sie ihn brauchen. Dabei haben sie 
entdeckt, wie Gott in ihrem eignen 
Leben eine besondere Rolle spielt 
und sie berührt.

VORWORT

In ihren Gedanken und Ideen zu 
dem Vers aus Psalm 18 haben sie 
auf ihre Weise von dieser Hand auf 
dem Bild erzählt. Sie haben von 
der Sicherheit und dem Halt ge-
sprochen, die sie in ihren Famili-
en, Geschwistern, Freunden und in 
der Gemeinschaft finden. Es sind 
diese Menschen, durch die Gott ih-
nen im Leben weiterhilft, neuen 
Mut und neue Kraft schenkt, wenn 
es neue Mauern zu überwinden 
gilt. Und dazu haben sich die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 
bekannt: zu dem Glauben, den Gott 
ihnen ins Herz legt. 

„Mit meinem Gott kann ich über 
Mauern springen.“

1

Das Bild auf unserer Titelseite er-
innert aber nicht nur an ihre Freu-
de, das Ziel erreicht zu haben. Es 
erinnert auch uns als Gemeinde 
daran, dass Gott diese Freude an 
uns weitergibt: Dabei zu sein, wie 
unsere Konfirmandinnen und Kon-
firmanden mit dieser Corona-Zeit 
umgehen, macht auch uns Mut. 
Mitzuerleben, wie sie an einer Sa-
che dranbleiben und hartnäckig 
weiterfragen, regt auch uns alle 
zum Nachdenken an. Wenn unsere 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den sich in ihrer Gruppe gegen alle 
Unsicherheit Halt und Kraft geben 
und sie durch ihre Freude und ih-
ren Spaß gute Laune in einer Zeit 
weitergeben, die so voll ist von 
schlechten und traurigen Nach-
richten, breitet Gott auch in unse-
ren Herzen seine Zuversicht und 
seinen Frieden aus.

„Mit unserem Gott können auch 
wir über Mauern springen.“

 IHR PFARRER EIKE CHRISTIAN HERZIG

PFARRER FRANK WINKELMEYER

PFARRER ECKHARD CRAMER

DIAKON ANDREAS KROOS

Die Kontoverbindung für Ihre 
Spende lautet:

IBAN: 
DE65 3506 0190 0000 1771 21

BIC: GENODED1DKD 

Epiphaniaskirche Münster 
Bank für Kirche und Diakonie 

(KD-Bank Dortmund) 

Stichwort: 
Gemeindespende 
Epiphaniaskirche 
Aktions-Nr. 1001

EPIPHANIAS- 
TALER
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SENIORENNACHMITTAGE

Endlich nach zwei Jahren Pause 
wieder ein kleiner Ausflug

An der Fahrt der Seniorinnen und 
Senioren und der Frauenhilfe am 9. 
Juni zum Bagno-Park in Burgstein-
furt nahmen 25 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer teil und freuten 
sich über einen schönen Nachmit-
tag im ehemaligen fürstlichen Park, 
der ja schon vor 250 Jahren ein 
Park auch für das allgemeine Pub-
likum war.

SENIORENNACHMITTAGE

Das Wetter hatte ebenfalls ein Ein-
sehen: die letzten Regentropfen fie-
len, als wir am Bagno-Parkplatz aus 
dem Bus stiegen. Nach Kaffee und 
Kuchen im Restaurant und lebhaf-
ten Gesprächen an großen, runden 
Tischen gab es einen kurzen Gang 
durch den Park zum Konzertsaal, 
dem ältesten freistehenden Kon-
zertsaal Europas. Dort brachte uns 
eine hervorragende Führung die 
Geschichte des Bagno-Parks nahe, 
erläuterte Bau, Ausstattung und 
Geschichte der Konzertgalerie so-
wie deren Restaurierung und ver-
mittelte einen Eindruck von der 
hervorragenden Klangqualität.

SENIORENNACHMITTAGE

2

2

22

Ebenso zufrieden waren die Seni-
orInnen des Seniorennachmittags 
eine Woche zuvor am 02. Juni: Der 
Drehorgelspieler Bernhard Renne-
baum vermittelte mit seinen Lie-
dern, begleitet von der Drehorgel, 
das Flair der 20er und 30er Jahre 
des letzten Jahrhunderts, spielte 
aber auch Wunschlieder und sorgte 
für eine entspannte und fröhliche 
Atmosphäre.

Und noch ein Hinweis auf das wei-
tere Programm 2022: Den Stadtteil 
Kinderhaus in Vergangenheit und 
Gegenwart stellt am 1. September 
Herr Schröer vor, langjähriger Vor-
sitzender des Heimatbundes.

Aufgrund verschiedener Vorfälle in 
der letzten Zeit wird am 6. Oktober 
eine Vertreterin der Kriminalprä-
vention der Polizei Hinweise geben, 
wie man sich vor kriminellem Vor-
gehen speziell gegen SeniorInnen 
schützen kann. 

Am 3. November stellt dann Herr 
Niedersenn anhand seiner umfang-
reichen historischen Postkarten-
sammlung Ansichten von Münster 
aus der ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts vor und gibt damit Einbli-
cke in die Stadtgeschichte.

Wie immer sind alle herzlich einge-
laden!

BÄRBEL DAHLHAUS
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EPIFUNIAS EPIFUNIAS

EPIFUNIAS STARTET WIEDER DURCH

Endlich wieder normal proben 
(im Gemeindesaal, ohne Einlass-
kontrollen …), endlich wieder 
auftreten. Darauf haben wir lan-
ge gewartet. Es macht so viel Spaß! 
Gleichzeitig freuen wir uns über 
uns selbst: Wir sind überrascht, 
wie viele Songs noch in unserem 
Chorgedächtnis zu finden sind. 
In den letzten zwei Jahren haben 
wir einige neue Lieder einstu-
diert, sicher auch mal den einen 
oder anderen „Oldie“ zur Freude 
geschmettert, aber regelmäßige 
Auffrischungen waren nicht mög-
lich. Und doch kommen noch so 
einige Lieder aus unseren Tiefen 
bis in unsere Kehlen … 

4

5

Altes und Neues werden wir Euch 
also bei unserem Jahreskonzert 
im November präsentieren kön-
nen.

Bereits bei der Eröffnung des 
Stadttteiltreffs Rumphorst durf-
ten wir einige Lieder unseres Re-
pertoires zum Besten geben. Wer 
im Juni bei der Eröffnung des 
4tel-Festes oder auch bei der Grün-
flächenunterhaltung vorbeige-
schaut hat, hat bei bestem Wetter 
ebenfalls schon kurze Kostproben 
unseres Re-Starts hören können. 
Vier Auftritte an einem Tag hat-
ten wir an diesem Samstag. 

„ERSTER AUFTRITT: ZUR ERÖFFNUNG DES 4TEL-FESTS WAR EPIFUNIAS AM START …“

„ZWEITER AUFTRITT: NACH ZWEI JAHREN PAUSE GING ES BEI SONNIGSTEM WETTER IM 

ANSCHLUSS BEI DER GRÜNFLÄCHENUNTERHALTUNG AUF DER PROMENADE WEITER.“

Das fühlte sich an wie in „alten 
Zeiten“. epiFUNias ist wieder 
am Start! Wenn auch noch nicht 
in vollzähliger Mitgliederstärke, 
dann aber doch mit voller Moti-
vation. Und bestimmt haben bald 
alle unsere SängerInnen, die bis-
her den Gang zu unseren Proben 
noch gescheut haben – ob aus 
gesundheitlichen oder anderen 
Gründen –, wieder den Mut, mit 
uns zu singen und zu feiern. 

Termine 
Münster Vokal Festival 2022
Donnerstag, 22. September, 20 Uhr

epiFUNias Jahreskonzert 
in der Epiphaniaskirche
Sonntag, 13. November, 17 Uhr

epiFUNias begleitet den 
Gottesdienst zur „Gotteszeit“ in 
der Thomas-Morus-Kirche
Sonntag, 27. November, 11 Uhr

Details zu den Terminen standen 
zum Drucktermin noch nicht fest. 
Unter www.epifunias.de aktuali-
sieren wir regelmäßig alle Infor-
mationen.

ANKE KREFT
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TUTGUT! KONZERTE IM RÜCKBLICK KONFIRMATION IN EPIPHANIAS
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TUTGUT! KONZERTE IM RÜCKBLICK.

KONFIRMATION IN EPIPHANIAS

Bei bestem Wetter fanden unse-
re diesjährigen Konfirmationen 
statt. Ja, tatsächlich konnten wir 
an drei Terminen am 8., 14. und 15. 
Mai unter weitestgehend norma-
len Bedingungen diesen besonde-
ren Anlass feiern. Unsere 34 Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 
haben sich dazu entschlossen, „Ja“ 
zum christlichen Glauben und zu 
unserer Gemeinschaft zu sagen. 
Mit ihren Familien und Freunden 
haben wir dieses Fest zusammen 
gefeiert.

Das wunderbare Bild von Vol-
ker Konrad zu „Mit meinem Gott 
kann ich über Mauern springen“ 
hing einladend und gut sichtbar 
für alle über dem wunderbar ge-
schmückten Altar. 

Der Gottesdienst wurde musika-
lisch feierlich durch die Orgel von 
Anne Temmen-Bracht begleitet 
und am 8. und 15. Mai erstmals 
wieder durch die Auftritte des 
Chors „epiFUNias“ unter der Lei-
tung von Winne Voget verstärkt.
 
So wurden unsere Konfirmandin-
nen und Konfirmanden eingeseg-
net und haben zusammen zum 
ersten Mal das Abendmahl gefei-
ert. 

PFARRER EIKE HERZIG

 „BLOSEWINDS AM 6. MÄRZ“

„BROOMHILL AM 20. MÄRZ“ 

„MICHAEL MÜHLMANN AM 8. MAI“

„BLUETIS AM 12. JUNI“

„PLUTOS DIXIE DELIGHT AM 3. APRIL“
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KONFIRMATIONEN IN EPIPHANIASKONFIRMATIONEN IN EPIPHANIAS
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Konfirmation am 8. Mai 2022
Anouk Dahlstrom, Julius Ehlke, Ida Hillermann, Ethan O‘Connell, Cas-
per Ruland, Benjamin Rütter, Samuel Rütter, Paul Scheurer, Frederik 
Wentrup Konfirmation am 15. Mai 2022

Lea Josefine Bensch, Erik Bleckmann, Ben Ferdinand Brookmann, 
Antonia Paulina Irle, Jelto Elias Jüsche, Laura Kursite, Carolina Ma-
rie Mönnig, Felicia Reimann, Jan Pelle Rumpf, Alva Werlemann, Sören 
Werlemann

Konfirmation am 14. Mai 2022
Felix Abeln, Lyandro Becker, Luzie Böckelmann, lvi Eyring, Lea Sophie 
Frank, Yannick Fullenkamp, Dominik Geitebrügge, Jana Gerhard, Dia-
na Karpushin, Johannes Moritz Karrasch, Tobias Möcke, Henri Schmitt, 
Caroline von der Ahe, Johann Winkhaus
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BIBELSEMINARLIED DES MONATS

LIED DES MONATS BIBELSEMINAR

Sing a Song – unsere Monatslieder in Epiphanias 

Nun ist es schon Tradition: innerhalb eines Monats wird in unseren Got-
tesdiensten immer wieder das entsprechende Lied gesungen. 

Wir laden Sie ein, die Melodien zu singen, sich auf die Texte einzulassen – 
oder einfach einen Gedankenimpuls aus den Liedern mitzunehmen.

Für 2022 wurden unsere Lieder ausgesucht von Anne Temmen-Bracht (Or-
ganistin), Frank Winkelmeyer (Pfarrer), Winne Voget (Gospelchorleiter) 
und Andreas Kroos (Küster und Diakon).

August  EG 263 Sonne der Gerechtigkeit
September HuE 21 Meine engen Grenzen
Oktober HuE 431 Gott des Himmels und der Erden
November EG 421 Verleih uns Frieden
Dezember EG 16 Die Nacht ist vorgedrungen

Viel Freude beim Mitsingen wünscht Ihnen und Euch das 
Monatslied-Team der Epiphaniaskirche!

ANNE TEMMEN-BRACHT, 

ORGANISTIN DER EPIPHANIASKIRCHE
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Wir haben durchgemacht!

Nein, nicht bis morgen früh! Aber 
wir haben keine Sommerpause ge-
macht. ☺

Zum Ferienbeginn haben wir so-
gar mit einem neuen Thema an-
gefangen: Wir nehmen uns den 
relativ unbekannten Jakobus-
brief vor.Martin Luther hat ihn 
als „stroherne Epistel“ geschmäht 
und noch weiter nach hinten ge-
schoben im Neuen Testament als 
er ohnehin schon stand. Luther 
hatte seine ganz persönlichen, 
nachvollziehbaren Gründe, war-
um er diesen Text nicht mochte. 
Dabei ist dieser nur fünf Kapitel 
lange Brief ein spannender Text 
für alle, die mit ihrem Glauben 
nicht nur Theorien wälzen möch-
ten, sondern die praktische Um-
setzung suchen. 

„Fünf Seile stark, fünf Faden tief“, 
so kann man den Jakobusbrief 
auch beschreiben. Authentisch 
Christsein leben – bis hinein in 
politische Fragen – dafür ist er 
eine konkrete Herausforderung.
Herzlich willkommen, wenn Sie 
dabei sein wollen! Keine Vor-
kenntnisse nötig.

Wir treffen uns in der Regel am 1. 
und 3. Montag im Monat um 17:30 
im Gemeindehaus.

Da es mit und ohne Corona mal 
zu Verschiebungen kommen kann, 
gerne vorher kurz anrufen.

KONTAKT: DÖRTE KRAFT, DIPL.-THEOL.

TEL.: 0251-618 929 00, 

DOERTE.KRAFT@GMX.DE

10
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Von Plastikbechern zu Park-
bänken und vielen gelaufenen 
100-Metern für die Ukraine

Projekte der Nachhaltigkeit und 
Mitmenschlichkeit in unserer Kita

Die letzten Wochen waren – wie so 
oft – ereignisreich, von zwei Pro-
jekten möchte ich berichten: Das 
erste ist das Statt-Plastik-Becher-
Projekt, welches durch den Round 
Table Eckernförde 2019 ins Leben 
gerufen wurde und im Laufe der 
Jahre von vielen Round Tables an-
derenorts unterstützt wird.

Ziel dieser Aktion ist es, die Kin-
dergärten von Plastikbechern auf 
hochwertige „Round Table Statt-
Plastik-Becher“ aus Edelstahl um-
zustellen. Außerdem geht es dar-
um, die Kinder zur Reduzierung 
des täglichen Kunststoffeinsatzes 
zu sensibilisieren sowie Plastik-
müll zu vermeiden und nachhal-
tig mit Ressourcen und Rohstof-
fen umzugehen. Diese Anliegen 
des Projektes werden in der Kita 
gelebt, sind Teil unseres Kita-All-
tages.

 Viele Kitas deutschlandweit ha-
ben ihre Plastikbecher schon ge-
tauscht, nun hatten auch wir die 
Gelegenheit dazu, dank der Ver-
mittlung des internationalen Bü-
ros im Amt für Bürger- und Rats-
service der Stadt Münster vom 
Round Table Münster, vertreten 
durch Andreas Duck. Die Überga-
be-Tausch-Aktion wurde feierlich 
mit ihm und im Beisein der Kin-
der beider Häuser im Garten von 
Epi 1 zelebriert.

 Die Kinder hatten Freude daran, 
die Plastikbecher in einer Ton-
ne zu sammeln und einen neuen 
Edelstahlbecher zu erhalten. Was 
geschieht nun mit den vielen ge-
sammelten Plastikbechern? Sind 
sie Müll oder werden auch sie 
nachhaltig genutzt...?

NEUES AUS DER EPI-KITA NEUES AUS DER EPI-KITA
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JA, das werden sie: es entstehen 
Parkbänke, die im Anschluss an 
die Fertigung versteigert wer-
den. Ich werde Ausschau halten 
in meinem Sommerurlaub unweit 
von Eckernförde, ob ich sie sehe: 
die (Plastikbecher-)Bänke...

Weitere Informationen zu dem 
Projekt: www.statt-plastik-becher.
de

NEUES AUS DER EPI-KITA Das zweite Projekt war unser 
überaus erfolgreicher 2. Sponso-
renlauf zugunsten ukrainischer 
Menschen hier vor Ort in Müns-
ter. Der Erfolg dieses Laufes, wel-
cher seine Premiere vor wenigen 
Jahren für ein Afrikaprojekt hat-
te, liegt in der Zusammenarbeit 
scheinbar unermüdlich laufen-
der Kinderbeine, dem finanz-tat-
kräftigen Sponsoren-Feld von El-
tern, Verwandten, Nachbarn und 
Freunden der Familien, sowie 
dem Team beider Häuser, die das 
Ganze vor Ort umsetzen.

Los ging es zuerst für die Kinder 
aus Epi 1, danach übernahmen die 
Kinder aus Epi 2 die Strecke: die 
zu laufende Runde rund um das 
Außengelände der Kita ist ca. 100 
m lang.

Alle Kinder – von den Kleinsten 
unserer Nilpferde bis zu den Vor-
schulkindern – liefen mit, jede 
und jeder so viel und solange sie 
oder er konnte oder wollte. Alle, 
die gerade nicht liefen, feuerten 
durch Klatschen und lautes Rufen 
an, weiterzumachen, Mut zu sam-
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NEUES AUS DER EPI-KITA NEUES AUS DER EPI-KITA

meln, nicht aufzugeben, immer 
noch eine Runde mehr zu laufen; 
gezählt wurden die Runden durch 
einen Strich auf dem Klebeband, 
das jeder Läufer und jede Läufe-
rin auf seinen bzw. ihren Pulli ge-
klebt bekommen hatte. Jede Run-
de brachte Geld für die gute Sache.

Die Kinder waren mitunter so 
schnell, dass wir Erzieher und 
Erzieherinnen staunten und im-
mer und immer wieder Striche 
malten; am Ende gab es auf vielen 
Klebestreifen kaum noch Platz, 
manche Läuferinnen und Läufer 
waren über 20 Runden gerannt, 
nahe an die 30.

Zusammengekommen ist eine 
Summe, auf die alle Beteiligten 
sehr, sehr stolz sein können und 
die ihren Zweck, ukrainischen 
Menschen hier vor Ort helfen zu 
können, sicherlich ein Stück weit 
erfüllt.

Ich danke im Namen des gesam-
ten Epi-Teams allen Sponsorinnen 
und Sponsoren von Herzen für 
die so großartige Unterstützung 
dieses Projektes, welches (wieder 
einmal) gezeigt hat: Zusammen 
können wir etwas bewegen und 
bewirken!

MERLE LEISTEN

Winne Voget ist längst bekannt 
bei den Kitakindern.

Am Klavier hat er uns schon un-
zählige Male musikalisch begleitet.

Singen mit Winne ist ein Erlebnis 
und macht den Kindern sehr viel 
Spaß.

Und nicht nur das: Die Kinder be-
obachten Winne am Klavier oder 
dabei, wie er den epiFUNias-Gos-
pelchor leitet. 

11
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KINDERCHOR-PROJEKT IN 
EPIPHANIAS

Sie erleben live, wie schön es sein 
kann, zu singen oder ein Instru-
ment zu spielen.

Aus diesem Grund wollen wir uns 
an ein Kinderchor-Projekt wagen.
Alle Kinder im Alter von 4 bis 6 
Jahren sind herzlich eingeladen 
mitzumachen.

Vielleicht gelingt es uns, einen 
Kinderchor in Epiphanias auf die 
Beine zu stellen?

„WINNE VOGET BEIM KINDERKARNEVALS KONZERT IM FEBRUAR. GEMEINSAM MIT  

CORINNA BILKE VERZAUBERTEN UNS DIE BEIDEN MIT IHRER MUSIK.“
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NEUES AUS DER EPI-KITA NEUES AUS DER EPI-KITA

Nachdem es am 1. April geschneit 
hat, mussten wir unseren ersten 
Flohmarkt in diesem Jahr leider 
verschieben. Wir wollten wieder 
bei traumhafter Kulisse im Kitagar-
ten allen Verkäufern und Käufern 
einen schönen Tag bescheren. Aber 
mit einem verschneiten Kitagarten 
und Regen war dies leider nicht 
möglich. Somit haben wir uns kur-
zerhand dazu entschieden, den 
Flohmarkt zu verschieben. Statt-
gefunden hat dieses Mal wieder 
ein Standflohmarkt, viele Kitael-

Am Sonntag, den 28.8.22 findet 
nach zweijähriger Pause endlich 
wieder das Turmfest rund um Epi-
phanias statt. Der Förderverein der 
Epiphanias-Kita richtet an dem Tag 
den Herbstflohmarkt aus. Zu Be-
ginn des Turmfestes findet um 10 
Uhr ein Gottesdienst statt. 

tern aber auch Menschen aus der 
Gemeinde wollten verkaufen. Mit 
Bratwurst, Kuchen, Waffeln und 
Getränken konnten wir viele Er-
wachsene und Kinder glücklich 
machen. Selbst die Kinder konnten 
es gar nicht erwarten, ihre Schätze 
unter die Leute zu bringen.

Vielen Dank an alle Helfer vor Ort. 
Alle Einnahmen gingen zu 100% 
zum Förderverein des Epiphanias 
Kindergarten. 

Und es geht weiter!

Von 11 bis 14 Uhr kann dann auf 
dem Kirchvorplatz und dem Park-
platz der Kita gefeilscht und ver-
kauft werden. Anmelden könnt ihr 
euch ab dem 08.08.22 unter epifloh-
markt@gmx.de. Die Standgebüh-
ren betragen 5 Euro plus einen Ku-
chen (Cupcakes / Muffins) oder 10 
Euro. Kinder, die Interesse haben 
ein paar Dinge zu verkaufen, fin-
den ebenfalls einen Platz auf dem 
Kirchvorplatz.

Speisen | Getränke | Bücherei | Spaß 
| Spiel | Schminken | Kutsche fah-
ren | Musik

Wir freuen uns auf euch!

SARAH DAMERAU

VORSITZENDE DES FÖRDERVEREINS DER 

EPIPHANIAS KITA

Nach den Sommerferien wollen 
wir starten und möglicherweise 
glückt uns schon ein erster Auf-
tritt beim Turmfest am 28. August 
2022. ☺

Interessierte Familien melden 
sich am besten per Telefon oder 
per E-Mail unter:

Ev. Kindertageseinrichtung 
Epiphanias
Pötterhoek 6 und 49
48145 Münster
Tel: 0251-23 54 74
Email: ms-kita-epiphanias@ 
ev-kirchenkreis-muenster.de

MARTINA HAFER

STANDFLOHMARKT 2022

HERBSTFLOHMARKT MEETS 
TURMFEST
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HERBSTMARKT
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Bitte merken Sie sich Sonntag, 
den 6. November von 11.00 bis 
16.00 Uhr schon einmal vor.

HERBSTMARKT 2022

HERBSTMARKT

Es wird wieder einen Herbstmarkt 
geben, auch in diesem Jahr wieder 
mit dem bewährten Konzept des 
letzten Jahres, mit Einbahnstra-
ßen-Regelung und begrenzter Per-
sonenzahl. 

Vor dem Gemeindehaus wird es wie-
der Kaffee und Kuchen geben. Auch 
die Grillwürstchen sind wieder da-
bei, dieses Mal in Bio-Qualität.

Wer hier Lust hat zu helfen, meldet 
sich bitte bei mir, Kerstin Consilvio. 
Wir suchen weiterhin Kleinigkei-
ten für die Wundertüten. Diese gibt 
es für große und kleine Menschen. 
Spenden für den Flohmarktstand 
werden ebenso gerne entgegenge-
nommen, Marmeladen in allen kre-
ativen Variationen ebenso Schmuck, 
der immer ein Renner ist!
 

Der Erlös unseres Herbstmarktes in 
diesem Jahr wird jeweils zu einem 
Drittel für die Nöte in der eigenen 
Gemeinde, für die offenen Treffs 
mit Menschen mit besonderen Bio-
grafien und für das Projekt „Tier-
gestütztes Kinderhospitz Gut Feis-
mann“ gespendet.
 

Gut Feismann ist ein Hof in Not-
tuln Darup. Dieser wurde von der 
Familie Feismann liebevoll restau-
riert und u. a. in ein tiergestütztes 
Kinderhospiz umgewandelt.

Wenn ein Menschenleben endet, be-
gegnet jeder auf seine ganz eigene 
Weise der Endlichkeit des Daseins. 
Wenn dieses Lebensende einem Kind 
bevorsteht, ist schon der Gedanke 
daran nur schwer zu ertragen. 

Auf dem Hof ist neben den ständigen 
Bewohnern Platz für Familien mit 
Kindern, denen das Lebensende be-
vorsteht. Die Familien können in der 
naturnahen Umgebung einen letzten 
Urlaub verbringen, ggf. auch durch 
Palliativmediziner begleitet ihren 
Frieden finden. Begleitet wird dieser 
Prozess, falls es nötig wird, auch von 
Kinderärzten und Onkologen.

Betreut werden die Kinder 24 Stun-
den am Tag. Die Familien können 
sich selbst versorgen oder an ge-
meinsamen Mahlzeiten in der Guts-
küche teilnehmen. 

„NOCH BIS KURZ VOR IHREM TOD HALF 

UTA EGGERS IN DER GEMEINDE MIT, 

HIER AUF UNSEREM HERBSTMARKT 2021, 

LINKS INGE KÖLLING AN IHRER SEITE“

„IM LETZTEN JAHR WAR AUCH EIN STAND 

DER JUSTIZVOLLZUGSANSTALT MÜNSTER 

MIT HANDARBEITEN DABEI. PFARRERIN 

BARBARA WEWEL HAT DIESE HANDAR-

BEITEN ORGANISIERT.“
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Den Familien und Kindern stehen 
viele Angebote des Hofes zur Ver-
fügung, insbesondere der Umgang 
mit den hofeigenen Tieren hat eine 
therapeutische positive Wirkung 
auf die Gäste auf Zeit.

Enten, Hühner, Meerschweinchen, 
Kaninchen und Ponys leben auf 
dem Hof. 

Das Gut Feismann betreut auch 
Menschen mit Behinderung. Dort 
sind sie nicht behindert, weil sie 
nichts behindert. „Wir sehen, was 
Menschen können, wenn sie sich 
entfalten. Wir holen sie heraus aus 
den Schubladen ‚alt‘, ‚krank‘ oder 
‚behindert‘ und erschaffen jeden 
Tag aufs Neue ein erfülltes, erfolg-
reiches Miteinander“. Gerne kön-
nen Sie sich über das Gut Feismann 
auf der Internetseite: www.gutfeis-
mann.de informieren.

Das Vorbereitungsteam für den 
Herbstmarkt fand, dass der Hof 
Feismann und seine wertvolle Ar-
beit unterstützt werden sollte.

Wir würden uns freuen, wenn auch 
Sie unseren Herbstmarkt besuchen 
würden. Und auch wenn Sie glau-
ben, Sie hätten schon alles, mit ei-
ner Spende können Sie unsere Pro-
jekte gerne unterstützen.
  

KERSTIN CONSILVIO 

FÜR DAS HERBSTMARKT-TEAM 

HERBSTMARKT 

TUTGUT! KONZERTE 
BIS WEIHNACHTEN

Wir sind im 8. Jahr der TuTgut! Kon-
zertserie und hatten mit den Bluetis 
im Juni ein schönes Jubiläum: es 
war die 75. Veranstaltung – großartig!

Nach wie vor gilt: der Eintritt ist frei 
und ihr gebt, was es euch wert ist.

Es gibt einen Newsletter für die 
Konzerte, den ihr unter info@tut-
gut-konzerte.de bestellen könnt! 
Die Ankündigung der Konzerte be-
kommt ihr dann ein bis zwei Wochen 
vorher noch einmal persönlich!!

Alle Konzerte beginnen um 17:00 
und finden unter den dann beste-
henden Coronaregeln statt.

Infos dazu: www.erloeserkirchen-
gemeinde-muenster.de/epiphanias-
aktuell

Das Tragen einer (FFP2-) Maske ist 
empfohlen!

WINNE VOGET

15

04.09.   Schoklamai, Wohlfühltrio 
Kaffee in Konnys Küche – den gibt es immer, bevor 
Heike Bigalke (Flöte), Konny Wiesen (Geige, Kontra-
bass) und Isabell Bode (Akkordeon) gemeinsam zu 
ihren Instrumenten greifen.

  
  Der Name für die Münsteraner Combo ist schnell 

gefunden: TRIO SCHOKLAMAI. Denn Schoklamai 
ist Masematte und bedeutet „Kaffee“. Die Musike-
rinnen bespielen eine musikalische Landkarte vom 
russischen Walzer über französische Musette und 
irische Jig bis hin zu Tango und Klezmer. Das klingt 
und beschwingt!

 TUTGUT! KONZERTE
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 TUTGUT! KONZERTE TUTGUT! KONZERTE
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06.11.  PopArt, Leitung: Jens Zumbült
 
  Der Münsteraner Chor PopArt unter der Leitung 

von Jens Zumbült, feiert in diesem Jahr seinen 10. 
Geburtstag. Längst ist PopArt jedoch raus aus den 
Kinderschuhen und wartet mit energiegeladenen 
Stimmen auf. Der Chor besitzt Standing! Sein Sound 
hat Atmosphäre und ist voller Leidenschaft. PopArt 
präsentiert a-capella-Songs mit viel Gefühl und 
klavierbegleitete Smashhits von gestern und heute.

02.10.      7 Wiesen, Improvisationstheater    
Impro-Shots

  Zum ersten Mal nimmt 7Wiesen (teilweise schon 
bekannt aus der Improgruppe Glutamat) Kurs auf 
TuTgut! Konzerte und crashen mit Improvisations-
theater. Cool, classic, vernünftig und verstörend 
spielen sie mit euren Ideen und lassen aus dem 
Moment heraus neue Geschichten in neuen Wel-
ten entstehen.

 
  Unterstützt von einem Musiker präsentieren die 

SpielerInnen „Impro-Shots“: Kurz und süffig, 
knallt und macht Laune – gefährliche 100% für 
jung und alt!

16 18

04.12.   Weihnachtsliedermusizieren,  
Leitung: Konny Wiesen 
  Jedermenschorchester – für Instrumentalisten 
und Singbegeisterte: Blockflöten, Geigen, Celli, Gi-
tarren, Klaviere, Bratschen, Querflöten, Triangeln 
und Trompeten, Posaunen, Saxophone und über-
haupt alle aufgepasst!

  Wer kennt es nicht: viele Menschen haben ir-
gendwann einmal ein Instrument erlernt oder 
gar intensiver gespielt und holen es aus lauter 
Sentimentalität und in großer Vorfreude maximal 
zu Weihnachten wieder aus der Lade und spielen 
die guten alten Lieder, die das Fest noch schöner 
machen. Natürlich gibt es auch diejenigen, die das 
ganze Jahr fleißig musizieren. Beide Gruppen sind 
angesprochen, denn noch schöner kann es sein, 
diese Weihnachtsklassiker gemeinsam mit ande-
ren Menschen zum Klingen zu bringen! 

  Interessierte haben die Möglichkeit, sich vorher 
schon mit den Liedern vertraut zu machen. Alle 
Lieder sind mit Akkordsymbolen versehen und für 
transponierende Instrumente sind ebenfalls No-
ten zu bekommen. Zudem wird es auch in diesem 
Jahr ein kleines Voraborchester geben. Wer Lust 
hat, in drei bis vier Proben vor dem 5.12. einige 
schöne weihnachtliche Stücke einzustudieren ist 
herzlich eingeladen, sich dazu zu melden. E-Mail: 
konny@wiesenfive.de 
 Die Noten für’s allgemeine Musizieren gibt es per 
mail an weihnachtslieder@tutgut-konzerte.de. 
Weitere Infos bei Winne Voget unter info@tutgut-
konzerte.de oder 0171/3637757.

   
Die TeilnehmerInnen werden gebeten, einen No-
tenständer mitzubringen.
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DunkelDUNKELHEIT

Jetzt wieder da!

Termine 2022

27. März
24. April
29. Mai
Sommerpause
28. August: Turmfest 
mit Familiengottesdienst
25. September
30. Oktober
27. November

Für Kinder von 2 bis 10

Wenn Ihr gerne informiert 
sein möchtet, schreibt 
uns eine E-Mail an: 
f.wentrup@web.de

Dann nehmen wir Euch 
in den Verteiler auf.

KINDERGOTTESDIENSI
DER EPIPHANIASKIRCHE

Wir treffen uns um 10 Uhr in der 
Epiphanias Kirche und gehen 
dann gemeinsam in den 
Kindergarten.
Bei gutem Wetter sind wir auch 
gerne im Garten der Kirche.

AN JEDEM LETZTEN SONNTAG IM MONAT10:00 UHR

Wir freuen uns auf Euch !

FRIEDERIKE

MARINA

ASTRID

ANN-KATHRIN

D IC

K

ES

O C
KE

N

Rätsel:
Das könnt Ihr beim Kindergottesdienst gut gebrauchen!

In den Räumen vom Kindergarten ziehen wir nämlich die Schuhe aus!

14
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MausTheater spielt für Kinder 
von 3 bis 8 Jahren im Treff für 
Jung und Alt, Kärntner Str. 23 
um 15.00 bis 15.45 Uhr, Eintritt: 
pro Nase 5 €, Kartenvorbestel-
lung: 02582 9967 929
Freitag, den 16.9.22: „Alles Käse 
oder was?“

Die beiden Mäuse Kalle und Mausi 
arbeiten tagaus tagein in Karls Kä-
seladen. Eines Tages packt sie die 
Abenteuerlust, und sie begeben sich 
– zunächst als blinde Passagiere in 
einem Seesack – auf große Fahrt. 
Sie reisen nach Afrika und lernen 
dort den Löwen Mulungu und seine 
Freunde kennen. 

Dann geht es in einem Heißluftbal-
lon weiter nach Indien, wo sie auf 
die Schlangenbeschwörerin Lali 
und ihre Schlange Zamira treffen. 
Sie erleben viele Abenteuer, schlie-
ßen neue Freundschaften und ha-
ben viel gesehen, bis sie das Heim-
weh wieder zurück nach Hause 
zieht.

MAUSTHEATER

13

13

Das Figurenspiel dreht sich um 
einen wandlungsfähigen alten 
Überseekoffer, der zum Schiff, zur 
Sandbank, zum Dschungel, zum 
Schlangenkorb und schließlich ein 
Pferd wird. Es wird lebhaft, ab-
wechslungsreich, lustig, spannend 
und musikalisch.

Ein Spaß für die ganze Familie! 

Freitag, den 21.10.: „Nils Hol-
gersson und die Wildgänse“, 
nach Selma Lagerlöf, Premiere, 
ab 4 Jahren bis 9 Jahren

Nils Holgersson wächst bei seinen 
Eltern auf einem kleinen Bauern-
hof in Südschweden auf. Er ist mit 
sich und der Welt unzufrieden und 
spielt Mitmenschen und den Tieren 
böse Streiche. Eines Tages verzau-
bert ihn das erzürnte Haus-Wich-
tel-Männchen, und fortan muss 
Nils als Wichtelmännchen weiter-
leben. 

Als eine Schar Wildgänse über den 
Hof fliegt, will die zahme Hausgans 
Martin mitfliegen. Nils hält sich an 
ihr fest, um die Gans aufzuhalten, 
aber es ist zu spät. Nun reist er mit 
Martin und den Wildgänsen durch 
die Luft in den hohen Norden. Er 
lernt das Fliegen, das Gefühl von 
Freiheit und Abenteuer zu lie-
ben. Er entdeckt die Schönheit der 

schwedischen Landschaften und 
erlebt dabei den Wandel der Jahres-
zeiten. Gemeinsam mit den Tieren 
übersteht er viele Abenteuer und 
rettet sogar der Wildgans Akka das 
Leben vor dem Fuchs Smirre. Da er 
als Wichtelmännchen die Sprache 
der Tiere sprechen kann, lernt er 
sie besser kennen und verstehen. 
So entdeckt Nils, was Freundschaft 
bedeutet. Wie er am Ende wieder 
nach Hause zurückkehrt und seine 
menschliche Gestalt wiedererlangt, 
erzählt dieses Puppenspiel. 
www.maustheater.de

Freitag, den 11.11.: „Das kleine 
Ich bin Ich“, nach Mira Lobe, 
Kinderbuchklassiker, ab 3 Jah-
ren 

Freitag, den 16.12.22: „Mausi 
Maus in Bethlehem“, die bibli-
sche Weihnachtsgeschichte als 
Figuren- und Schattenspiel ab 3 
Jahren

ANNETTE KÖHNE

MAUSTHEATERMAUSTHEATER
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PROGRAMM DER EV. FRAUENHILFE

ANGEBOTE FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN BIS WEIHNACHTEN 2022

SENIORENNACHMITTAGE

In der Regel am 1. Donnerstag des Monats um 15.00 Uhr im Treffpunkt 
für Alt und Jung an der Epiphaniaskirche

01.09.2022 Der Stadtteil Kinderhaus in Vergangenheit und Gegenwart

06.10.2022 Schutz vor kriminellem Vorgehen 
  speziell gegen Senioren/innen: Information der Polizei zur 

Kriminalprävention

03.11.2022 Seniorennachmittag mit Geburtstagsfeier für alle, 
  die in den Monaten Juli 2022 bis September 2022 70 Jahre und 

älter geworden sind sowie für interessierte Seniorinnen und 
Senioren – Münster in historischen Postkarten aus der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts

08.12.2022 Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren der Gemeinde 
 zusammen mit der Frauenhilfe (Beginn 14.30 Uhr)

26.01.2023 Gemeinsamer Jahresbeginn der Seniorinnen und Senioren 
 mit der Frauenhilfe zur Jahreslosung 2023

Ansprechpartnerinnen: 
Rosemarie Aust-Annegarn, Tel. 0251-233158, 
Bärbel Dahlhaus, Tel. 0251-234331,
Monika Schneider, Tel. 0251-235750

SENIORENPROGRAMM

Wir freuen uns auf die Nachmittage mit Ihnen!
Ihr Frauenhilfeteam

Zu unseren Veranstaltungen, jeden zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat um 15.00 Uhr im Treffpunkt für Alt und Jung an der Epiphaniaskir-
che laden wir alle, auch Nicht-Mitglieder der Frauenhilfe, sehr herzlich ein!

PROGRAMM DER EV. FRAUENHILFE 
BIS WEIHNACHTEN 2022

11.08.2022 Wiederbeginn nach den Sommerferien

25.08.2022 Die „roestbar“ in Münster – Führung durch die Rösterei

08.09.2022  „Rosen, Tulpen, Nelken…“  
Merkwürdiges, Geschichten und Sprüche zum Poesiealbum

22.09.2022 Besuch des „Cinemas“ Warendorfer Straße

13.10.2022 „Regsam, sanft und engelsgleich“ – das Bild der Frau in 
 der 1. Hälfte des 19. Jahrhunderts

27.10.2022 Die Deportationen der jüdischen Bürger aus Münster 1941/42

10.11.2022 Gedanken zur Reformation – Pfarrer Bernd Krefis
 
24.11.2022 Biblische Illustrationen von Prof. Herrmann 

08.12.2022 Adventsfeier der Frauenhilfe und der Seniorinnen 
 und Senioren der Gemeinde (Beginn 14.30 Uhr)

26.01.2023 Gemeinsamer Jahresbeginn der Seniorinnen und Senioren 
 mit der Frauenhilfe zur Jahreslosung 2023
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE 
DER EPIPHANIASKIRCHE

28. August  Sonntag 
10-14 Uhr  Turmfest / Gemeindefest
   Beginn mit dem Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrer 
 Dr. Herzig (s. Aushang)
11-14 Uhr Flohmarkt des Kita Fördervereins
18.00 Uhr Konzert in der Erlöserkirche: 
 Johanna Haecker, Julia Schirjajew: „Meeresgarten”  

04. September Sonntag
10.30 Uhr   Gottesdienst in der Erlöserkirche zur Ordination von  

Pfarrer Dr. Eike Herzig mit Superintendent Erdmann und  
Pfarrer Winkelmeyer; anschließende Ordinationsfeier im 
Gemeindehaus der Epiphaniaskirche

17.00 Uhr TuTgut! Konzert: Schoklamei

16. September Freitag
15.00 Uhr  Maustheater

25. September Sonntag
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Entpflichtung von Pfarrer Eckhard  

Cramer mit Superintendent Erdmann und Pfarrer Winkel-
meyer; zeitgleich Kindergottesdienst

02. Oktober Erntedankfest
10.00 Uhr   Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit  

Pfarrer Winkelmeyer
10.30 Uhr  Erntedank Gottesdienst in der Erlöserkirche; im Anschluss  

Gemeinde-Erntedankfest im Paul-Gerhardt-Haus 
17.00 Uhr TuTgut! Konzert: 7Wiesen, Improvisationstheater

TERMINE DER EPIPHANIASKIRCHE TERMINE DER EPIPHANIASKIRCHE

21. Oktober Freitag
15.00 Uhr Maustheater

30. Oktober Sonntag
9-16 Uhr Büchermarkt

03. November Donnerstag
15.00 Uhr  Geburtstagskaffee für alle, die in den Monaten Juni bis 

Oktober 70 Jahre und älter geworden sind

06. November Sonntag 
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Beginn der Friedensdekade unter dem 

Motto: „Zusammen:halt“ mit Pfarrer Winkelmeyer und 
Diakon Kroos mit Abendmahl; anschließend Herbstmarkt

17.00 Uhr TuTgut! Konzert: PopArt

11. November Freitag
15.00 Uhr Maustheater

13. November Sonntag
18.00 Uhr Jahreskonzert des Gospelchors epiFUNias

16. November Buß- und Bettag
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Winkelmeyer)

20. November Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken an  

die Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres  
(Pfr. Winkelmeyer) 

27. November 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent

04. Dezember 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent
17.00 Uhr TuTgut! Konzert: Weihnachtsliedermusizieren
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Mantren-Singkreis
Jeden 2. + 4. Donnerstag 
im Monat 19.00 Uhr
Kontakt: Christoph Studer, 
Tel. 36 50 5

Seniorennachmittag
Jeden 1. Donnerstag 
im Monat 15 Uhr
Kontakt: 
Bärbel Dahlhaus, Tel. 23 43 31
Monika Schneider, Tel. 23 57 50

Meditative Kreistänze
Dienstags 14-tägig von 19:30 - 21:30
Uhr / Ltg: Angelika Fehmer,
Tel. 28 16 17

Vorbereitungskreis
Familiengottesdienste
Nach Vereinbarung, Kontakt: 
Pfr. Frank Winkelmeyer,
Tel. 23 55 77

REGELMÄSSIGE TERMINE

Literaturkreis
Jeden dritten Donnerstag im 
Monat 15 Uhr
Kontakt: Seniorenbüro, Tel. 37 56 91

Latschen und Tratschen
Jeden Dienstag 10.30 Uhr
Kontakt: Seniorenbüro, Tel. 37 56 91
Jeden 2. Dienstag im Monat 08.30 
Uhr mit Frühstück im St. Mauritz 
Pfarrzentrum

Gemeinsam Mittagessen
Jeden Montag von 12 bis 13 Uhr im 
Pfarrheim St. Mauritz, Sankt-Mau-
ritz-Freiheit 12 / Kontakt: Senio-
renbüro, Tel. 375691

Frauennähcafé
Offener Treff für Frauen 
aller Nationen
Jeden Montag 09.00 Uhr
Kontakt: Jutta Emming, Tel. 324311
Gabi Schulze Dieckhoff, Tel. 23 51 51

Bücherei
Sonntags 10.30 - 11.30 Uhr

Bibelseminar
Jeden 1. + 3. Montag im Monat 
17.30 Uhr / Kontakt: 
Dörte Kraft, Tel. 618 929 00
doerte.kraft@gmx.de

Kindergottesdienst
Jeden letzten Sonntag im Monat
10 Uhr, gemeinsamer Beginn im 
Hauptgottesdienst 
Kontakt:
Friederike Wentrup, 
Tel. 4841035

REGELMÄSSIGE TERMINE 
IN EPIPHANIAS

Frauenhilfe
Jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
15 Uhr
Kontakt: 
Bärbel Dahlhaus, Tel. 23 43 31 
Anne Redecker, Tel. 23 24 84

Gospelchor epiFUNias e.V.
Dienstags 19 Uhr 
Kontakt: 
Winne Voget, Tel. 23 49 00
www.epifunias.de
 

Gymnastik für Senioren
Jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat 
15:30 Uhr 
Kontakt: Hildegard Hartmann,  
Tel. 1341356

REGELMÄSSIGE TERMINE
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4

„MONIKA UND HERBERT SCHNEIDER, ZWEI VON VIELEN EHRENAMTLICHEN  

MITARBEITERINNEN UND MITARBEITERN IM EINSATZ FÜR UNSERE GEMEINDE“

12
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